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Michael Eber, Stefan Esders und Till Stüber gemeinsam herausgege­
bene Band mit der Lebensbeschreibung des Bischofs Lupus von Sens 
(Bd. 70).

Studien zur Geschichte der Mittelalterforschung: Der Band  2 
der neuen Reihe, dessen Thematik die virtuelle Ausstellung der MGH 
im Jubiläumsjahr 2021, „1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“, 
vertiefen soll, hat mehr Probleme bereitet als anfangs gedacht, aber 
inzwischen konnte mit Dr. Maximilian Becker (München) ein Zeithis­
toriker als Mitherausgeber gewonnen werden, so dass unter Federfüh­
rung von Annette Marquard-Mois, die die Redaktion übernommen 
hat, mit der Einrichtung der Beiträge begonnen wurde. An dem Band 
haben sich aus dem Institut zahlreiche Kolleginnen und Kollegen mit 
Portraits beteiligt, nämlich Jasmin Dorfer, Eric Knibbs, Annette 
Marquard-Mois, Benedikt Marxreiter, Arno Mentzel-Reuters, 
Anna Claudia Nierhoff, Stefan Petersen, Bernd Posselt und Philipp 
Thomas Wollmann; aus der Zentraldirektion haben sich Frau Märtl, 
Herr Bünz, Herr Kölzer sowie die Präsidentin beteiligt. Weitere Bän­
de für diese Schriftenreihe sind in Vorbereitung, so die Autobiographie 
Paul Fridolin Kehrs, herausgegeben von Dr. Hedwig Munscheck-von 
Pölnitz (Bad Homburg vor der Höhe), und der Briefwechsel zwi­
schen Harry Bresslau und Paul Kehr, herausgegeben von Prof. Herbert 
Zielinski (Gießen).


